
 
 
 
 
 
 
 

    
  

 
 

   
 

    
  

 
  
   
     
   

  
  

 
 
 

 
 

      
  

    
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die unterzeichnende Bezirksrätin der ÖVP stellt zur Bezirksvertretungssitzung am 
29.06.2022 gemäß § 23 GO-BV folgende 

Anfrage Projekt „Erinnerung an die Shoa in Penzing“ 
1. Das Projekt wird von der VHS Penzing gemeinsam mit dem DÖW und der 

Bezirksvorstehung Penzing durchgeführt. Was ist die Aufgabe seitens der 
Bezirksvorstehung? 

2. Wer ist hier offizielle:r Projektansprechpartner:in? 
3. Welches Ergebnis ist das Ziel der Zusammenarbeit? 
4. Wird es dazu Veranstaltungen geben? Wenn ja, wann sind diese geplant? 
5. Gibt es einen konkreten Projekt-Plan? Wenn ja, wo kann dieser eingesehen 

werden? Wenn nein, warum nicht? 
6. Wie werden andere Gedenk-Vereine und Institutionen, die hier bereits 

Forschungsarbeit zu „Gedenken in Penzing“ geleistet haben, eingebunden? 

Begründung: 

Das Projekt „Erinnerung der Shoa in Penzing“ der VHS Penzing wird gemeinsam mit
dem DÖW durchgeführt und durch die Gelder der Bezirksvorstehung Penzing 
finanziert. Gerade aufgrund der Wichtigkeit des Themas ist hier völlige Transparenz für 
die Penzinger:innen wichtig. 

Andrea Grabner, BA 
Bezirksrätin 


